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Aktuelles am Himmel

Enges Zusammentreffen
Venus trifft als «Morgenstern»

am 18. August 2014
auf Jupiter. Die beiden
hellen Gestirne trennen
dann nur 13' - ein wahrhaft

seltener Anblick!

Von Thomas Baer

Venus ist im August 2014 noch eine
gute Stunde in der Morgendämmerung

vor Sonnenaufgang zu sehen.

Jupiter seinerseits ist nach seiner
Konjunktion mit der Sonne weiter
nach Osten gewandert und steht
inzwischen im Sternbild des Krebs,
unweit des offenen Sternhaufens
Krippe (M 44). Der -3.9mag helle
«Morgenstern» pirscht sich ab dem
16. August 2014 immer näher an den
-1.8mag hellen Jupiter heran. Besonders

lohnenswert ist der Anblick am
frühen Morgen des 18. August 2014

gegen 05:30 Uhr MESZ, wenn sich
das «Planetenduo» bloss noch 13'

trennt! Wir erleben die Konjunktion
des Jahres 2014!
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In der ersten Augustwoche nimmt
der Mond zu. Am 4. August 2014
wird das Erste Viertel erreicht.
Der Trabant «kriecht» dem Horizont

entlang und erreicht am 7.

August 2014 die südlichste Deklination.

Am 10. August 2014 erleben
wir einen grossen Vollmond! Mit
nur 356'896 km fällt das Perigäum
gering aus. Es täuscht also nicht,
wenn wir den Eindruck einer
übergrossen Mondscheibe haben. Leider
überstahlt der Erdnachbar in
diesem Jahr das Schauspiel der Perseï-
den-Sternschnuppen. Das Letzte
Viertel fällt auf den 17. August
2014, Neumond verzeichnen die
Astronomen eine Woche später. Am
31. August 2014 zieht die
zunehmende Mondsichel nur 1° südwestlich

an Saturn vorbei (siehe Grafik
auf S. 23). 4'A° südöstlich steht der
rötlich schimmernde Mars. (Red.)

Abbildung 1: Die enge Konjunktion
zwischen Venus und Jupiter in der
hellen Morgendämmerung des 18.

August 2014.
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